
Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus am Freitag, 
19. Mai 2023 geschlossen
Das Rathaus ist am Tag nach Christi 
Himmelfahrt, am Freitag, 19. Mai 2023 
geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.
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Steuertermin 
15. Mai 2023
Es wird darauf hingewiesen, 
dass am 15. Mai 2023 folgen-
de Steuern zur Zahlung fällig 
sind:

■  Grundsteuer:
II. Vierteljahresrate 2023
(Die Höhe der Vierteljahresrate ergibt sich 
aus dem Grundsteuerbescheid).

■  Gewerbesteuer:
II. Vorauszahlungsrate 2023
(Die Höhe der Vorauszahlungsrate ergibt 
sich aus dem letzten Gewerbesteuerbe-
scheid).

Für Sonntag, 14.05.2023 
für die B 290 
Das Landratsamt Ostalbkreis 
- Geschäftsbereich Straßen-
verkehr - hat mit Schreiben 
vom 09.05.2023 für die Ver-
anstaltung „Kulturerwachen 
mit Liveband an der Jagst“
am Sonntag, 14.05.2023 
ab der Jagstbrücke bis zur 
Einmündung Hauptstraße 
für den Zeitraum von 12.00 
Uhr bis 20.00 Uhr eine Re-
duzierung der Geschwindig-
keit auf 30 km/h angeord-
net.

Straßenverkehrsrechtliche Anordnungen

Prozession 
an Christi Himmelfahrt
Die Prozession an Christi Himmelfahrt am kom-
menden Donnerstag, 18. Mai 2023 in Jagstzell 
hat folgende Wegstrecke:
Beginn: 9.30 Uhr ab St. Vitus-Kirche über Triebweg 
- Rosenberger Straße (K 3321) - Unterer Weiler - 
bis Einmündung Oberer Weiler/Hauptstraße.
Ende der Prozession ist um ca. 11.00 Uhr.
Das Landratsamt Ostalbkreis, - Geschäftsbereich 
Straßenverkehr - hat mit straßenverkehrsrechtli-
cher Anordnung vom 09.05.2023 für die von der 
Prozession begangenen Straßen während der Be-
gehungsdauer für den Fahrzeugverkehr eine Voll-
sperrung erlassen.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Vorverlegter Redakti onsschluss in KW 20

Bitt e beachten Sie, dass wegen des Feiertags Christi  Himmelfahrt in KW 20 (15. bis 20. Mai) der Redakti onsschluss auf 

Dienstag, 16. Mai, 10.00 Uhr
vorverlegt wird.

Veransta� ungskalender
                       liegt bei

Dieser Ausgabe der JAGST-
ZELLER MITTEILUNGEN liegt 
der aktuelle Veranstaltungs-
kalender der Gemeindever-
waltung sowie der örtlichen 
Vereine und Institutionen 
unserer Gemeinde als An-
lage bei.

Wir bitten, 
die Termine bereits 

jetzt schon vorzumerken.

2024
                       liegt bei

2202224
2023/

Zweckverband 
Wasserversorgung Jagstgruppe
Verbandsversammlung am 15. Mai 
2023 um 10.30 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses in Frankenhardt-Gründel-
hardt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung, Beginn 10.30 Uhr

1. Erneuter Beschluss zum Wirtschafts-
plan 2023

2. Feststellung des Jahresabschlusses 
2022

3. Bau- und Betriebsbericht

4. Verschiedenes, Bekanntgaben und 
Anfragen
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durch z. B. Chlor, Algenschutzmittel, soge-
nannten Algiziden, pHSenker oder -Heber 
etc.) eine zusätzliche Veränderung der Ei-
genschaften des Wassers in Schwimmbecken 
dar, welche bei Einleitung in den Untergrund 
das Grundwasser in unzulässiger Weise 
nachteilig beeinflusst.

 Dies kann unter Umständen als Gewässer-
verunreinigung geahndet werden.

 Auch für den Fall, dass keine Chlorung oder 
sonstige Behandlung des Wassers vorge-
nommen werden sollte, wird das Wasser 
alleine durch den Gebrauch in seinen Ei-
genschaften verändert, wie z.B. durch Sand, 
Laub, Sonnencreme, Haare, Schweiß und 
evtl. auch Körperflüssigkeiten).

3) Gebühren 
a) Trinkwassergebühren
 Für die Entnahme von Frischwasser aus 

dem Trinkwassernetz werden von der 
Gemeinde die im jeweiligen Jahr gültigen 
Gebühren für Trinkwasser erhoben. Diese 
werden in der Regel über den in Ihrem 
Haus vorhandenen Hauptzähler erfasst.

b) Abwassergebühren
 Da, wie zuvor beschrieben, das aus einer 

Schwimmbeckenentleerung stammende 
Abwasser zwingend einem öffentlichen 
Schmutz- oder Mischwasserkanal zuge-
führt werden muss, müssen für diese ein-
geleiteten Abwassermengen auch die 
entsprechenden Abwassergebühren an 
die Gemeinde entrichtet werden. Die für 
die Abwassergebühr relevanten Mengen 
werden über den vorhandenen Wasser-
zähler bzw. einen zusätzlichen geeichten 
Wasserzähler erfasst und im Rahmen der 
Jahresgebührenbescheide mit abgerech-
net.

Ihre Gemeindeverwaltung

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Die Deutsche Rentenversicherung informiert

Lediglich Notdienst am Brückentag
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) bietet am 19. Mai 2023, 
Brückentag nach Christi Himmelfahrt, in sämt-
lichen Dienststellen lediglich einen Notdienst 
an. Grund hierfür ist der bestehende Personal-
mangel. Bereits vereinbarte Beratungstermine 
werden selbstverständlich durchgeführt. 
Die DRV BW bittet um Verständnis, dass den 
Kundinnen und Kunden erst ab Montag, den 
22. Mai 2023, der gewohnte Service wieder zur 
Verfügung steht.

Hinweise zur Befüllung und Entleerung von 
Schwimm- und Badebecken auf privaten 
Grundstücken: 

1) Befüllung 
 Die Befüllung von Schwimm- und Badebe-

cken (auch Schwimmteichen) erfolgt mit 
Frischwasser aus dem Trinkwassernetz über 
den häuslichen Hauptwasserzähler.

 Die Entnahme von Trinkwasser aus einem 
Hydranten ist nicht zulässig.

 Da durch unangemeldetes Befüllen Ihres 
Gartenpools unter Umständen der Verdacht 
eines unkontrollierten Wasseraustritts in der 
Gemeinde entsteht, bitten wir Sie unbedingt 
im Vorfeld die Poolbefüllung auf dem Rat-
haus (Tel. 07967/9060-0) anzukündigen.

 Sollten Sie sich mit der genauen Menge im 
Voraus unschlüssig sein, genügt auch die 
bloße Mitteilung der bevorstehenden Befül-
lung. Die genaue Menge kann dann auch 
nachgemeldet werden.

 Die Abwassergebühr wird grundsätzlich 
nach der eingeleiteten Trinkwassermenge 
berechnet. Die Abwassergebühr entspricht 
demzufolge der Wassermenge, die bei der 
Befüllung des Pools mittels des Hauptwas-
serzählers bzw. eines zusätzlichen geeichten 
Wasserzählers gemessen wurde (siehe nach-
stehend).

 Wir weisen darauf hin, dass die Schwimm-
becken-Befüllung mittels Brunnenwasser 
(wasserrechtlich erlaubnispflichtig!) aus 
hygienischen Gründen höchst bedenklich ist. 
Aus diesem Grund wird von der Verwendung 
von Brunnenwasser für diesen Zweck drin-
gend abgeraten! Wird dennoch Brunnen-
wasser für die Befüllung verwendet, ist die 
Wassermenge über einen geeichten Wasser-
zähler festzustellen und nachzuweisen.

2) Entleerung 
 Bei Wasser aus Schwimmbecken handelt 

es sich aus wasserwirtschaftlicher Sicht 
um Abwasser! Dieses darf somit nicht auf 
dem Grundstück versickert werden, son-
dern muss in den öffentlichen Kanal ge-
leitet werden! 

 Nach der Definition im Wasserhaushaltsge-
setz (§ 54 Abs. 1 WHG) ist das Wasser, wel-
ches durch häuslichen, gewerblichen, land-
wirtschaftlichen oder sonstigen Gebrauch 
verändert worden ist, als Schmutzwasser 
und somit als Abwasser einzustufen.

 Das Abwasser ist von demjenigen, bei dem 
es anfällt, der beseitigungspflichtigen kom-
munalen Einrichtung zur ordnungsgemäßen 
Entsorgung zu überlassen und hierzu in die 
öffentliche Misch- bzw. Schmutzwasserka-
nalisation einzuleiten (§ 46 Wassergesetz 
B.-W). Wasser in Schwimmbecken wird be-
reits durch das Baden in seinen Eigenschaf-
ten (z. B. hygienisch) nachteilig verändert. 
Dies gilt auch völlig unabhängig von mögli-
chen chemischen Zusätzen. Darüber hinaus 
stellt eine chemische Aufbereitung (wie 

Befüllen und Entleeren von Schwimmbecken
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Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
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 Finanzverwaltung
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BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
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www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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Letzte Vorstandssitzung  
in der Flurneuordnung  
Stimpfach-Rechenberg/Jagstzell
Nach rund 25 Jahren wird das Flurneuord-
nungsverfahren abgeschlossen.
Am Dienstag, den 18.04.2023 hat das Amt 
für Flurneuordnung und Vermessung die Vor-
stände der Teilnehmergemeinschaft, die 
Bürgermeister Matthias Strobel und Patrick 
Peukert der Gemeinden Stimpfach und Jagst-
zell sowie ehemalige Mitarbeiter des Flur-
neuordnungsverfahrens zu einer Abschluss-
vorstandssitzung in das Dorfgemein- 
schaftshaus in Rechenberg eingeladen
Der Vorstandsvorsitzende Josef Schneider be-
grüßte die Gäste zur 37. und gleichzeitig letzten 
Vorstandssitzung. Es folgten Ansprachen von 
Herrn Bürgermeister Matthias Strobel, Herrn 
Bürgermeister Patrick Peukert und Herrn Diet-
mar Friedrich, dem Fachbereichsleiter Flurneu-
ordnung vom Landratsamt Schwäbisch Hall. 
Große Einigkeit herrschte darüber, dass insbe-
sondere die gute Zusammenarbeit sowie das 
Engagement der Vorstandschaft entschieden 
zum Gelingen des Verfahrens beigetragen ha-
ben. Herr Friedrich übergab feierlich Urkunden, 
mit denen Minister Peter Hauk den Vorständen 

für den langjährigen Einsatz Dank und Anerken-
nung ausgesprochen hat. Als kleines Danke-
schön vom Amt für Flurneuordnung und Ver-
messung überreichte er den Vorständen 
außerdem Luftbilder ihrer Hofstelle. Anschlie-
ßend erinnerte man sich gemeinsam anhand 
zahlreicher Bilder an die wichtigen Verfahrens-
schritte und Ereignisse im Flurneuordnungsver-
fahren.
Im Flurneuordnungsverfahren wurden rund 710 
Hektar Land neu geordnet. Die Grundstücke von 
rund 120 Eigentümern sowohl im Landkreis 
Schwäbisch Hall als auch im Ostalbkreis waren 
hiervon betroffen. Als Grundlage für diese um-
fangreiche Neuordnung wurden im Verfahrens-
gebiet Feldwege, Brücken, Maßnahmen für die 
Landschaftspflege und die Erholung in Höhe von 
rund 2,5 Millionen Euro umgesetzt. Das Ver-
fahren wurde dabei mit rund 2 Millionen Euro 
vom Bund und vom Land Baden-Württemberg 
bezuschusst.
Die wichtigsten Verfahrensdaten hat die Teil-
nehmergemeinschaft der Flurneuordnung 
Stimpfach-Rechenberg/Jagstzell für Teilnehmer 
und Interessierte in einem Flyer zusammenge-
fasst. Interessierte können diesen bei den jewei-
ligen Gemeinden erhalten. Den Teilnehmern 
wird der Flyer zugesandt.

Pflegestützpunkt Ostalbkreis zeigt 
in einem Online-Seminar zahlreiche 
Hilfen in der Häuslichkeit für 
pflegende Angehörige auf
Pflegebedürftigkeit und Krankheit stellen Be-
troffene aller Altersgruppen und ihre Angehöri-
gen oft vor große Herausforderungen. Dabei 
tauchen Fragen auf, wie zum Beispiel: Was 
bedeutet dies im Alltag? Welche finanziellen 
Mittel stehen dem Pflegebedürftigen zu? Wer 
bietet Unterstützung an? Wie und wo beantra-
ge ich die Leistungen? 
Um sich in diesem „Dschungel“ zurechtzufin-
den, steht der Pflegestützpunkt Ostalbkreis 
pflegenden Angehörigen mit Rat und Tat zur 
Seite und informiert über die aktuellen Pflege-
themen. In dem in einer kleinen Gruppe von 
maximal zehn Interessierten angebotenen Se-
minar werden die vielfältigen Unterstützungs-
möglichkeiten im Rahmen der Pflege zu Hause 
aufgezeigt, und die Teilnehmenden können mit 
ihren Fragen und Anliegen zu Wort kommen.
Das kostenlose Seminar läuft digital über die 
Onlineplattform Microsoft Teams und kann am 
15. Juni 2023 oder 20. Juli 2023 von 17.00 bis 
18.30 Uhr besucht werden. Eine Anmeldung 
über das Formular unter www.pflegestuetz-
punkt.ostalbkreis.de ist erforderlich. Zugangs-
daten zur Teilnahme erhalten Sie nach Ihrer 
Anmeldung per E-Mail. 
Bei Fragen erreichen Sie den Pflegestützpunkt 
telefonisch unter 07361/503-1820, 07171/32-
4403 oder 07961/567-3403 bzw. per E-Mail 
unter pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de.

Stadtradeln 2023: Im vierten Jahr 
in Folge gehen der Ostalbkreis und 
viele kreisangehörige Kommunen 
erneut an den Start
In circa einem Monat startet im Ostalbkreis zum 
inzwischen vierten Mal der Fahrradwettbewerb 
STADTRADELN in eine neue Runde. Zwischen 
dem 12. Juni und 2. Juli heißt es dann wieder: 
„Ab aufs Rad und kräftig Kilometer sammeln.“ 
Dabei geht es erneut um nachhaltige Mobilität, 
Bewegung im Alltag und vor allem Teamgeist. 
Ziel ist es, in Teams drei Wochen lang möglichst 
viele Alltagswege mit dem Rad zurückzulegen 
und das eigene Team im virtuellen Ranking nach 
oben zu bringen. Ob auf dem Weg zur Arbeit 
oder zum Einkaufen – jede noch so kurze Stre-
cke zählt. 
„Fest verankert im jährlichen Veranstaltungs-
kalender des Landkreises und vielen kreisange-
hörigen Städte und Gemeinden hat die Aktion 
STADTRADELN eine sehr beachtliche Entwick-
lung im Ostalbkreis genommen“, so Landrat Dr. 
Joachim Bläse. „In jedem Jahr nehmen viele 
Bürgerinnen und Bürger den Aktionszeitraum 
zum Anlass und nutzen mit viel Begeisterung 
die Möglichkeit zum Umstieg auf das nach-
haltige Fortbewegungsmittel Fahrrad. Ich wün-
sche mir, dass in diesem Jahr noch mehr Mit-
menschen selbstaktive Mobilität erleben. In 

Am 18. April fand in Rechenberg die Abschlussvorstandssitzung zum Flurneuordnungsverfahren 
statt.  Foto: privat 

Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf 
Reisen – bei docdirekt bekommen Sie von 
Montag bis Freitag zwischen 9 und 19.00 
Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist 
über drei Wege erreichbar: Über die docdi-
rekt-App, die Webseite docdirekt.de oder 
telefonisch unter der Rufnummer 116117. 
Nach Angabe der Personalien und Krank-
heitssymptome kann in der Regel noch am 
gleichen Tag ein Online-Arzttermin verein-
bart werden. Der Tele-Arzt oder die Tele-
Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeit-

punkt und behandelt direkt über Video- 
telefonie. 
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversi-
cherte kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert 
wird dieser Service von der Kassenärztliche 
Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite www.
docdirekt.de

docdirekt: 
Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten
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diesem Sinne rufe ich alle Bürgerinnen und 
Bürger im Ostalbkreis dazu auf, bei dieser tollen 
Veranstaltung mitzumachen.“ 
Gemeinsam mit dem Ostalbkreis starten in 
diesem Jahr 22 kreisangehörige Kommunen mit 
eigenen Teams in den Wettbewerb. Wieder-
kehrende Teilnehmerkommunen sind die Städte 
Aalen, Ellwangen, Lauchheim, Neresheim, 
Schwäbisch Gmünd und Oberkochen sowie die 
Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Ellenberg, 
Heuchlingen, Hüttlingen, Iggingen, Neuler, 
Mutlangen, Ruppertshofen, Spraitbach, Wald-
stetten, Westhausen, Unterschneidheim. Darü-
ber hinaus freut sich der Ostalbkreis, die Stadt 
Bopfingen sowie die beiden Gemeinden Kirch-
heim am Ries und Rainau als Newcomer im 
Kreise der STADTRADELN-Kommunen begrüßen 
zu können.
Alle Radelbegeisterten können sich bereits jetzt 
unter www.stadtradeln.de/ostalbkreis anmel-
den, Teams bilden und die Aktion STADTRADELN 
im eigenen Freundeskreis, bei den Kolleginnen 
und Kollegen, in der Familie oder in der Schule 
bewerben.
Auch in diesem Jahr können die Jahres-Sticker 
für den STADTRADELN-Sammelpass an bekann-
ter Stelle abgeholt werden. Teilnehmende, die 
noch keinen Sammelpass haben, erhalten die-
sen ebenfalls im jeweiligen Rathaus. Für ge-
nauere Informationen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerbüro in Ihrer Stadt oder Gemeinde. 

Kreis vergibt erneut Preise für die Radaktivs-
ten in unterschiedlichen Kategorien
Auch in diesem Jahr möchte der Ostalbkreis 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger zur 
Teilnahme motivieren und stellt daher erneut 
lohnende Preise für die radaktivsten Teilneh-
menden in den Kategorien Kommunen, Schulen, 
Teams und Parlamentarierinnen und Parlamen-
tarier in Aussicht. Die Preisverleihung findet im 
Rahmen einer Siegerehrung nach Abschluss des 
Aktionszeitraums am Landratsamt in Aalen 
statt. 

Kommunen veranstalten wieder Aktionswo-
chenenden
Nach dem großen Zuspruch für die Attraktionen 
an den Aktionswochenenden wird es auch in 
diesem Jahr unterschiedliche Veranstaltungen 
in den einzelnen Teilnehmerkommunen geben. 
Diese sollen den Radlerinnen und Radlern ein 
Ziel zum Kilometer- sammeln bieten. Teilweise 
sind eigenständige Aktionen geplant, teilweise 
sind Aktionen rund um das Fahrrad an ohnehin 
stattfindende Feste in den Kommunen angeglie-
dert. Genauere Informationen werden durch das 
Landratsamt in der Presse und über Social Me-
dia veröffentlicht. 

RadChecks in Aalen und Schwäbisch Gmünd 
vor Aktionszeitraum
Um die Fahrräder für den Aktionszeitraum op-
timal vorzubereiten, veranstaltet das Landrats-
amt Ostalbkreis am 7. Juni 2023 erneut einen 
kostenlosen RadCheck vor dem Ostalbkreishaus 
in der Stuttgarter Straße 41 in Aalen. Zwischen 
11.00 und 17.00 Uhr besteht die Möglichkeit, 
das eigene Fahrrad von fachkundigen Mechani-

kerinnen und Mechanikern auf ihre Verkehrs-
tauglichkeit durchchecken zu lassen. Ebenso 
veranstaltet die Stadt Schwäbisch Gmünd am 
10. Juni zwischen 10.00 bis 16.00 Uhr einen 
kostenlosen RadCheck am Marktplatz. So ist das 
Fahrrad im Handumdrehen fit gemacht für 
viele Kilometer im Aktionszeitraum.

Erstmalig Schulradeln in Baden-Württemberg
Selbstaktiv, das heißt entweder zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad den Schulweg zu meistern, ist für 
viele Kinder die erste Erfahrung einer nachhal-
tigen und selbstständigen Mobilität. Kinder und 
Jugendliche, die selbstaktiv zur Schule kommen, 
sind konzentrierter und gesünder. Um die 
Selbstständigkeit von Schülerinnen und Schü-
lern zu fördern, beteiligt sich das Land Baden-
Württemberg unter dem Dach des neuen Lan-
desprogramms MOVERS – Aktiv zur Schule 
erstmalig im Rahmen des STADTRADELNS am 
Schulradeln. Bei diesem „Wettbewerb im Wett-
bewerb“ sammeln Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam Fahrradkilometer. Interessierte 
Schulen finden weitere Informationen unter 
www.schulradeln-bw.de und können sich dort 
für den Wettbewerb anmelden..

50 Jahre Ostalbkreis - Ostalb-Sommer

„Allerhand Entdeckenswertes“  
in Mögglingen am 13. Mai 2023

Mit einem bunten Programm quer durch die 
Gemeinde startet Mögglingen am Samstag,  
13. Mai 2023, in den Ostalb-Sommer. Landrat 
Dr. Joachim Bläse, Andreas Welzenbach, das Aa-
lener Künstlerkollektiv und Vertreter der Ge-
meinde eröffnen den Tag um 13.30 Uhr gemein-
sam auf dem Marktplatz.
Dort kann auch der Ostalb-Brocken bestaunt 
werden, den ein Künstlerkollektiv in einem tie-
fen Erdloch zusammen mit Glas- und Halbedel-
steinen, Kupfer und unter Zuhilfenahme von Ton 
und Lehm in Beton gegossen hat und der im 
Ostalbkreis unterwegs war und in den Kom-
munen Stück für Stück ergänzt wurde. Um 
14.00 Uhr wird dann an der katholischen Kirche 
der neue Audioguide vorgestellt.
Kirchenführungen, ein Tag der offenen Tür im 
Kindergarten St. Maria, Besichtigungen mit 
Fahrbetrieb in der Anlage der ARGE Modellbau 
beim Lindenhof, Kellerweg, eine Führung durch 
die Mögglinger Gärten, verschiedene themati-
sche Wanderungen und Dorfführungen, ein 
Flohmarkt und vieles mehr stehen auf dem 
Programm. Musikalisch unterhalten der Musik-
verein und der Liederkranz, für Bewirtung ist an 
13 Anlaufstellen gesorgt.
Das ausführliche Programm gibt es unter www.
ostalbkreis.de in der Rubrik 50 Jahre Ostalbkreis 
zum Download.

Der Ostalb-Sommer geht weiter in Ellenberg, 
Heubach und Iggingen
Im Themenmonat Mai, der unter dem Motto 
„Entdecken“ steht, lädt am Donnerstag, 18. Mai 
2023, die Gemeinde Ellenberg ein zum „Tag 
am Waldentdeckerpfad“ in der Schindlersklinge. 
Diese ist von der Ortsverbindungsstraße zwi-

schen Ellenberg und Häsle aus erreichbar. Die 
Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der 
Ausbildungsstelle von ForstBW statt, die an 
diesem Tag ihr 40-jähriges Bestehen in Ellen-
berg feiern kann.
Der Tag beginnt um 10.00 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst, um 11.30 Uhr werden Landrat Dr. 
Joachim Bläse und Bürgermeisterin Anna-Lisa 
Bohn begrüßen. Ab 12.00 Uhr gibt es dann Mit-
tagessen vom Grill, ab 13.00 Uhr Kaffee und 
Kuchen. Es bewirten der Freizeitclub, der Frau-
enkreis und Werner Rieger. Für Kurzweil sorgen 
die Waldbox, Waldführungen, eine Bastelecke, 
die Spielestation der Ausbildungsstelle von 
ForstBW und der Musikverein sowie der Lieder-
kranz.
Die Stadt Heubach lädt dann am Freitag,  
19. Mai und Samstag, 20. Mai 2023 unter 
dem Titel „Vielfalt in Heubach - Fremde Kultu-
ren entdecken“ zu einem Straßenfest mit in-
ternationalem kulinarischem und kulturellem 
Angebot ein. Der Eintritt ist frei. Nach der Afri-
kakonferenz am Freitag von 17.45 Uhr bis 19.30 
Uhr in der Stadthalle mit Landrat Dr. Bläse, Ver-
tretern der Kommunen aus dem Senegal und 
dem Ostalbkreis stimmt der Musikverein Lau-
tern auf der Bühne am Marktplatz ab 18.30 Uhr 
musikalisch ein. Landrat Dr. Bläse und Bürger-
meister Alemazung werden dann um 20.00 Uhr 
offiziell den Fassanstich durchführen. Anschlie-
ßend werden Künstler-Ostalb-Herzen zuguns-
ten der Stiftung Heubach versteigert. Weitere 
Bühnen stehen vor der katholischen Kirche, am 
Schlossplatz, hinter der Silberwarenfabrik und 
bei der „Heubacher Optik“. Überall wird es ab 
20.30 Uhr bzw. 21.00 Uhr ein Musikprogramm 
geben, sodass für jeden Geschmack etwas ge-
boten sein dürfte. Das bunte Programm setzt 
sich am Sonntag fort. An beiden Tagen bieten 
Gastronomen und Vereine deutsche, italieni-
sche, spanische, griechische, ukrainische, türki-
sche und amerikanische Speisen an. 
Die Gemeinde Iggingen beschließt das lange 
Wochenende am Sonntag, 21. Mai 2023 mit 
einem „Lebendigen historischen Ortsrundgang“. 
An diesem Tag wird die reiche Igginger Ge-
schichte lebendig und die Besucher können sich 
auf eine Reise in die Vergangenheit der Gemein-
de begeben. An den vier Info-Tafeln zur Orts-
geschichte/Stationen warten auf die Besucher 
Handwerker aus dem 19. Jahrhundert, ein Ritter 
mit Burgfräulein sowie Hexen und Butzen. Es 
gibt mit Sicherheit vieles zu sehen und zu be-
staunen - so wird zum Beispiel „Beim Berg-
schmied“ nach alter Handwerkskunst geschmie-
det, jeder kann eine Sense dengeln und bei den 
Hexen steht ein Pranger mit Schandbank. Für 
junge Heimatforscher wird am Start beim Rat-
haus ein Fragebogen ausgegeben. Die kleine 
Runde ist 2,5 km und die große Runde gut 4,8 
km lang. Beide Strecken können zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad - problemlos auch mit Kindern - 
gut bewältigt werden. Zur Belohnung erhalten 
alle Teilnehmenden einen Pfauenbutton, und für 
jeden richtig ausgefüllten Fragenbogen zur 
Ortsgeschichte gibt es einen Preis; ein Holz-
schwert, ein Springseil und mehr.



12. Mai 2023  l  Nummer 19  l  Seite 5

Um 14.30 Uhr - Treffpunkt Rathaus - gibt es 
eine geführte Runde mit den Ortsgeschichtlern 
Helmut Schauaus und Markus Stegmaier, wel-
che zu Fuß zurückgelegt wird. Wer alleine 
starten möchte, sollte zwischen 14.00 und 
15.00 Uhr beim Rathaus beginnen, da die ein-
zelnen Stationen nur bis ca. 16.30 Uhr besetzt 
sind. Ausgestattet mit dem Fragebogen und mit 
einem Ortsplan lassen sich die Stationen leicht 
auffinden. Ziel ist das Amtshaus in der Schön-
hardter Straße. Hier gibt es allerlei Getränke 
und zur Stärkung etwas „Schwäbisches auf die 
Hand“. Die Bewirtung ist bis ca. 18.00 Uhr ge-
plant. Zwischen 14.00 Uhr und 15.30 Uhr taucht 
auch Landrat Dr. Joachim Bläse in die Igginger 
Geschichte ein.
„Ich lade Sie - auch im Namen der drei Kom-
munen - herzlich ein, die Veranstaltungen im 
Rahmen unseres Ostalb-Sommers zu besuchen 
und die bunte Vielfalt im Ostalbkreis gemein-
sam zu entdecken!“ so Landrat Dr. Bläse.

Informationen für 
unsere Land- und
Forstwirte

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Bluthochdruck natürlich selber 
beeinflussen
Der Welt-Hypertonie-Tag am 17. Mai soll ein 
breites Bewusstsein für die Gefahren durch 
Bluthochdruck schaffen und über dessen 
Vorbeugung, Früherkennung und Behandlung 
aufklären. Und das mit gutem Grund, denn 
laut Weltgesundheitsorganisation leiden über 
1,5 Milliarden Menschen an zu hohem Blut-
druck. Jährlich fordert die Erkrankung bis zu 
zehn Millionen – teilweise vermeidbarer – 
Todesfälle.
Alter, Geschlecht, Erbgut, Ernährung, Lebensstil 
und -bedingungen – alle diese Faktoren spielen 
bei der Entstehung von Bluthochdruck zusam-
men. Insbesondere Übergewicht oder Adiposi-
tas, hoher Alkoholkonsum, salzreiche Ernäh-
rung, Rauchen, wenig körperliche Aktivität 
sowie Angst und Stress führen dazu. Jeder kann 
also selbst dafür sorgen, durch einen gesunden 
Lebensstil das Risiko zu minimieren.

Bewegung und Ernährung
Nordic Walking, Fahrradfahren und gut dosier-
tes Krafttraining sind gut verträglich für Blut-
hochdruckpatienten. Nicht geeignet sind Sport-
arten, die eine Pressatmung verursachen wie 
Gewichtheben oder übertriebener Kraftsport. 
Viel frisches Gemüse und naturbelassene Öle 
sind ideal für Bluthochdruckpatienten. Gemie-
den werden sollten dagegen Fertiggerichte, 
denn sie enthalten zu viel Kochsalz. Knapp 80 
Prozent des gesamten Kochsalzkonsums werden 
durch Fertigprodukte aufgenommen. Besser ist 
es, das Essen mit Gewürzen und frischen Kräu-
tern zu verfeinern.

SVLFG unterstützt
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) fördert mit ihrem 
Bonusprogramm für gesundheitsbewusstes Ver-
halten die Teilnahme an verschiedenen Sport- 
und Entspannungskursen sowie an Kursen zur 
Stressbewältigung, gesunden Ernährung und 
zum Nichtrauchen. Hierbei wird ein Bonus in 
Form einer Geldprämie an jene gewährt, die 
regelmäßig qualitätsgesicherte Leistungen zur 
Primärprävention in Anspruch nehmen. Dies 
sind Präventionskurse, die von der Zentralen 
Prüfstelle Prävention zertifiziert wurden und in 
Höhe von mindestens 80 Prozent der Kosten von 
der SVLFG bezuschusst werden. Gefördert wer-
den je Versicherten maximal zwei Kurse pro 
Kalenderjahr. Die Kurse sind zu finden unter 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden.

Weitere Informationen
Zum Thema Bluthochdruck informiert die Deut-
sche Hochdruckliga auf ihrer Internetseite 
www.hochdruckliga.de. Dies ist eine bundes-
weite Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren 
von den Verbänden der Gesetzlichen Kranken-
versicherung auf Bundesebene finanziell unter-
stützt wird. Details zum Bonusprogramm und 
zur Selbsthilfeförderung stellt die SVLFG auf 
ihren folgenden Internetseiten bereit:
www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk 
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung

Persönliches

Aus dem Standesamt - 
April 2023
Geheiratet haben:
Jasmin Müller und Nikolai Zeller, Knausberg-
straße 2/1, 73489 Jagstzell am 22.04.2023

Gestorben ist:
Elisabetha Fruh, Buschle 12, 73489 Jagstzell-
Dankoltsweiler am 11.04.2023

Aus dem Einwohnermeldeamt - 
April 2023
Zugezogen sind:
7 Personen

Weggezogen sind:
2 Personen

Volkshochschule
Ostalb

VHS-Kurs Online

Online-Vortrag
VHS Ostalb
23FV10601H
Dipl.-Päd. Katrin Boger

Umgang mit traumatisierten Menschen
Online-Vortrag

Die aktuelle Situation in der Welt mit Krieg, 
Flucht und Vertreibung, aber auch der aktuellen 
Pandemie und deren Folgen stellt uns als 
Mensch und auch als Gesellschaft vor große 
Herausforderungen. Bei manchen von uns tau-
chen eigene, lange verborgene Erinnerungen, 
die mit Ängsten verbunden sind, plötzlich wie-
der auf, andere zeigen ein starkes Bedürfnis der 
eigenen Hilflosigkeit mit großer Hilfsbereit-
schaft und Unterstützung zu begegnen.
In diesem Vortrag soll ein Überblick über die 
Entstehung von psychischen Traumata sowie 
deren Folgen und deren Umgang gegeben wer-
den.
Dipl.-Päd. Katrin Boger, Kinder- und Jugend-
psychotherapeutin approbiert in Verhaltens-
therapie und Tiefenpsychologie.
Montag, 22.05.2023, 19.30 - 21.00 Uhr
Online
€ 5,00

Anmeldung erforderlich unter:
E-Mail: info@vhs-ostalb.de
Internet: www.vhs-ostalb.de
Telefon: 07961/8786-986

Schulnachrichten

Grundschule Jagstzell
Beweglicher Ferientag 
Freitag, 19. Mai 2023 (nach 
Christi Himmelfahrt) ist ein 
beweglicher Ferientag.

Der Unterricht beginnt wieder am Montag, 
22.05.2023 nach Stundenplan.

Schülergottesdienst
Zu unserem ökumenischen Schülergottesdienst 
vor den Pfingstferien am Freitag, 26.05.2023 
um 7.45 Uhr in der katholischen Kirche laden 
wir alle ganz herzlich ein. Der Gottesdienst wird 
von den Schülern der Klasse 3 vorbereitet.

Pfingstferien
Die Pfingstferien dauern von Dienstag, 30. Mai 
bis Freitag, 9. Juni 2023. Der Unterricht be-
ginnt wieder am Montag, 12. Juni 2023 nach 
Stundenplan.

Bitte achten Sie …
… bei der Gestaltung Ihrer 
Druckvorlage auf eine 

fehlerfreie Wiedergabe, 
da bei Grafi kdateien wie z. B. pdf-, 
eps-, tiff- und jpeg-Formaten von uns 
nachträglich keine Änderungen 
vorgenommen werden.

Krieger-Verlag
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Aus dem
Gemeinderat

Pressebericht über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates vom 
17.04.2023

Der Vorsitzende stellt fest, dass das Gremium 
rechtzeitig und ordnungsgemäß einberufen 
wurde und beschlussfähig ist.
BM Peukert vertagt bzw. setzt TOP Nr. 5. Son-
derkonto „Baugebiet Lindenmahd II, 2. BA“ 
Schlussbericht, haushaltsrechtliche Auflösung 
und Abrechnung von der Tagesordnung ab.
Weitere Wünsche zur Änderung der Tagesord-
nung bestehen nicht.

TOP 1.
Bürgerfragestunde 

Der anwesende Bürger trägt dem GR vor, dass 
es beim Abfall und der Miste auf dem Friedhof 
immer sehr unschön aussieht, außerdem kommt 
es regelmäßig zu Falscheinwürfen (z. B. wird 
Keramik oder Ähnliches eingeworfen). 
Er bittet um einen entsprechenden Bericht im 
Jagstzeller Mitteilungsblatt.
Ein GR bestätigt diese allgemeine Entsorgung 
für alles Mögliche.
HAL Freytag verweist hier auf die kommende 
Friedhofskonzeption. Bei der Vorstellung der 
Planungsunterlagen sind hierzu Optimierungen 
in Bezug auf Mülltrennung enthalten. Einen Be-
richt hierzu kann im Gemeindeblatt veröffent-
licht werden, ob man hier alle erreicht bzw. ob 
sich dann etwas ändert, bleibt abzuwarten.
BM Peukert nimmt den vorgebrachten Hinweis 
von Herrn Schiele auf.

TOP 2.
Bekanntgabe von Beschlüssen

Aus der nicht öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 27.02.2023 sind keine Be-
schlüsse bekannt zu geben.
BM Peukert gibt aus der nicht öffentlichen Sit-
zung des Gemeinderates vom 30.01.2023 fol-
gende Beschlüsse gem. § 35 GemO bekannt:
Herr Jäger wird Bauhofleiter und Herr Sauter 
stellvertretender Bauhofleiter.
Mit der Wahl von Marcus Jäger geht somit eine 
Stellenausschreibung eines Bauhofmitarbeiters 
einher.
Die Verwaltung wird beauftragt die Stelle aus-
zuschreiben.

TOP 3.
Bericht des Bürgermeisters

TOP 3.1.
Liefertermin Lkw 

BM Peukert informiert den GR, dass der Lkw 
erst Ende Mai zur Fa. Kurz geliefert wird. Dann 
erfolgt der Aufbau, der dann vier bis sechs Wo-
chen Zeit in Anspruch nimmt, sodass mit der 
Auslieferung bis Mitte Juli gerechnet werden 
muss.

TOP 4.
Nationale Wasserstrategie  

der Bundesrepublik Deutschland  
Information an den Gemeinderat

Das Bundeskabinett hat am 15.03.2023 die Na-
tionale Wasserstrategie beschlossen.
Mit der Nationalen Wasserstrategie legt die 
Bundesregierung die Grundlagen für ein moder-
nes Wassermanagement. 
Angesichts der jetzt schon spürbaren Folgen der 
Klimakrise will sie damit die natürlichen Was-
serreserven Deutschlands für die Zukunft si-
chern. Die Versorgung mit Trinkwasser zu ge-
währleisten, Grundwasser und Ökosysteme zu 
schützen, Landwirtschaft und Wirtschaft mit 
ausreichend Wasser zu versorgen - das sind 
Kernziele der Nationalen Wasserstrategie.
Rund 80 Maßnahmen sollen bis zum Jahr 2030 
ergriffen werden, um für einen nachhaltigen 
Umgang mit unserem Wasser zu sorgen. Ge-
plant ist ein Mix von Regelungen, staatlicher 
Förderung, Wissensaufbau und Dialog. 
Die Strategie erfasst alle Sektoren und soll ge-
meinsam von staatlichen Akteuren, der Wasser-
wirtschaft und allen wassernutzenden Wirt-
schaftsbereichen und Gruppen umgesetzt 
werden.
So werden etwa die Datenbasis erweitert und 
die Prognosefähigkeit gestärkt, um genauer vor-
herzusagen, wo Wasser in Zukunft verfügbar ist 
und gebraucht wird. 
Leitlinien für den Umgang mit Wasserknapp-
heiten sollen sicherstellen, dass jederzeit aus-
reichende, möglichst ortsnahe Ressourcen für 
die Trinkwasserversorgung vorhanden sind. 
Gemeinsam mit Kommunen und Fachverbänden 
erstellen Bundesregierung und Länder ein Kon-
zept für eine gewässersensible Stadtentwick-
lung („Schwammstadt“). 
Kommunen und Länder sollen Gefahren- und 
Risikokarten für Starkregen erstellen und bei der 
Bauplanung berücksichtigen. 
Flächen wie Wälder und Überschwemmungs-
gebiete, die größere Mengen Wasser aufneh-
men und speichern können, werden besonders 
geschützt.
Eine Interministerielle Arbeitsgruppe unter Fe-
derführung des Bundesumweltministeriums und 
unter Beteiligung der Länder wird die Umset-
zung der Strategie koordinieren und begleiten. 
Nähere Informationen und Erläuterungen zur 
Nationalen Wasserstrategie sind auf der Home-
page des BMUV veröffentlicht:
https://www.bmuv.de/themen/wasser-ressour-
cen-abfall/binnengewaesser/hintergrund-zur-
nationalen-wasserstrategie
Der Deutsche Städte und Gemeindebund 
(DStGB) hat zum Kabinettsbeschluss zur na-
tionalen Wasserstrategie nachfolgendes ange-
merkt:
Wasser fließt nicht einfach aus dem Hahn, 
sondern ist das Ergebnis einer zuverlässigen und 
regionalen Aufbereitung der kommunalen Was-
serwirtschaft. 
Gerade mit Blick auf zunehmende Hitze- und 
Dürreperioden müssen Bund, Länder und Kom-

munen gemeinsam klare Leitlinien für den 
Umgang mit Wasserknappheit entwickeln. 
Vor diesem Hintergrund ist die Nationale Was-
serstrategie zu begrüßen.
Zu einem aktiven Wassermanagement müssen 
nicht nur das Wassersparen, sondern auch die 
Wasserrückhaltung, eine verstärkte Brauch-
wassernutzung und auch wassersparende Be-
regnungstechniken in der Landwirtschaft ge-
hören. Gerade die Landwirtschaft ist gefordert, 
schon beim Anbau auf Pflanzen zu setzen, die 
mit weniger Wasser auskommen. Je nach Re-
gion werden wir auch zusätzliche Verbundnetze 
und Fernleitungen benötigen, um regionale 
Unterschiede bei der Wasserverfügbarkeit aus-
zugleichen. Sollten in bestimmten Regionen 
künftig Fernwasserleitungen erforderlich sein, 
muss allerdings allen klar sein: Leitungen bei-
spielsweise mit einer Länge von über 100 Kilo-
metern baut man nicht in ein, zwei Jahren. Wir 
brauchen deshalb auch ein Investitionsbe-
schleunigungsgesetz für die kommunale Was-
serwirtschaft. Die im Zusammenhang mit dem 
Bau der LNG-Terminals geschaffenen Beschleu-
nigungsregeln sollten hier als positives Beispiel 
dienen. 
Die Anpassung an die Folgewirkungen des Kli-
mawandels ist keine alleinige kommunale Auf-
gabe. 
Bund und Länder sind daher langfristig gefor-
dert, die kommunale Wasserwirtschaft bei 
diesen wichtigen Infrastrukturaufgaben finan-
ziell zu unterstützen.
Mögliche Interessenkonflikte bei der Wasser-
versorgung müssen im Übrigen im Sinne einer 
eindeutigen Priorisierung der Wassernutzung 
gelöst werden. Wo nicht genug Wasser für alle 
Abnehmer (Landwirtschaft, Industrie etc.) vor-
handen ist, muss die öffentliche Wasserversor-
gung stets Vorrang haben. 
Das Leitbild der wassersensiblen Stadt muss 
zudem praxisnah weiterentwickelt werden. 
Blau-grüne Infrastrukturen verbessern nach-
weislich das Stadtklima und können so die Le-
bensqualität und die Gesundheitsvorsorge er-
höhen.
Mit Blick auf die Gewässergüte muss schließlich 
das Prinzip der Herstellerverantwortung sowohl 
im europäischen als auch im nationalen Was-
serrecht zeitnah umgesetzt werden. Einträge 
von wassergefährdenden Stoffen in die Gewäs-
ser bzw. in das Abwasser müssen möglichst an 
der Quelle vermieden werden. Wo dies nicht 
möglich ist, müssen die Hersteller bestimmter 
Stoffgruppen wie z. B. von Mikroplastik die 
vollen Kosten der Abwasserreinigung für eine 
vierte Reinigungsstufe tragen.
Anstelle der Überwälzung der Kosten auf die 
Gebührenzahler benötigen wir zukünftig ver-
stärkt umweltökonomische Anreizsysteme. 
Hier bleiben Bund und Länder gefordert, für eine 
entsprechende Anpassung des Rechtsrahmens 
zu sorgen.
Die Bundesvereinigung der Kommunalen Spit-
zenverbände hatte bereits zum Entwurf der Na-
tionalen Wasserstrategie eine gemeinsame 
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Stellungnahme abgegeben, die dieser Sitzungs-
vorlage ebenfalls als Anlage beigefügt ist.
Aus Sicht der Gemeindeverwaltung ist eine 
krisenfeste Strategie für Wasser grundsätzlich 
sehr zu begrüßen.
Der sehr ambitionierte Entwurf der Nationalen 
Wasserstrategie erfasst und verpflichtet alle 
relevanten Akteure gleichermaßen.
Es muss frühzeitig ein besonderes Augenmerk 
auf die Umsetzung der aufgezeigten Maßnah-
men in den kommenden Jahren gelegt werden.
Viele Herausforderungen und offene Fragestel-
lungen, die in der Wasserstrategie dargelegt 
werden, sind bekannt. Es muss nun darum ge-
hen, in konkrete Gesetzesdiskussionen zu ge-
hen. Es werden auch enorme Kosten auf alle 
Beteiligten zukommen, die gesamtgesellschaft-
lich gerecht verteilt werden müssen. 
Ebenso bedarf es ein großes Engagement von 
gut ausgebildetem Personal. 
Es sollte bei neu zu schaffenden Standards 
unbedingt mit Augenmaß vorgegangen werden. 
Die Wasserstrategie ist auf den Zeitraum bis 
2050 ausgelegt.

Kernziele sind:
• Sicherung der Trinkwasserversorgung
• Stärkung und Wiederherstellung des natur-

nahen Wasserhaushalts
• Anpassung der Wasserinfrastruktur an die 

Klimakrise
• Sauberes Wasser in allen Flüssen und Seen

Kommunen und Länder werden künftig gesetz-
lich verpflichtet, Gefahren- und Risikokarten für 
Starkregen zu erstellen und bei der Bebauungs-
planung zu berücksichtigen.
Für diese gesetzlichen Verpflichtungen müssen 
auch in der Gemeinde Jagstzell zukünftig ent-
sprechende Finanzmittel eingeplant und Per-
sonalressourcen vorgehalten werden.
Dies muss den kommunalpolitisch Handelnde 
klar sein und muss in zukünftige Haushalts-
pläne mit einfließen bzw. entsprechend berück-
sichtigt werden.

Hinweis:
Die Nationale Wasserstrategie des Bundes ist 
nicht zu verwechseln mit dem „Masterplan 
Wasserversorgung des Landes Baden-Württem-
berg“.

HAL Freytag stellt dem GR anhand der Sit-
zungsvorlage den Sachverhalt im Detail vor. 
Er weist insbesondere darauf hin, dass für die 
Erarbeitung der Gefahren- und Risikokarten für 
Starkregen beratende Ingenieurbüros benötigt 
und beauftragt werden müssen. Zudem müssen 
zur Umsetzung eines solchen Projekts in der 
Verwaltung Personalressourcen zur Verfügung 
stehen oder bei Umsetzung eines solchen Pro-
jekts geschaffen werden. Dies muss jedem klar 
sein. Genauso klar, wie man zur Umsetzung 
eines solchen Projekts Finanzmittel einplanen 
muss. 
Er verweis in diesem Zusammenhang auf die 
Hochwassergefahrenkarten und die seit deren 
Erstellung resultierenden Rechtsfolge (z. B. ver-
sicherungsrechtlich). 
Er hofft auf bevorstehende Gesetzgebungsver-
fahren mit Maß und Ziel.

Ein GR unterstreicht die Ausführungen von HAL 
Freytag. Er hätte alles absolut richtig angespro-
chen. Auch aus seiner Sicht macht es sich die 
Politik einfach, denn letztendlich müssen die 
Gemeinden die gesamte Umsetzung stemmen. 
Auch dieser zu klärende Aspekt sollte in die be-
vorstehenden Gesetzgebungsverfahren mit ein-
fließen.
Ein GR verweist auf das verheerende Hoch-
wasser im Ahrtal im Jahr 2021. Es wurde wis-
sentlich nichts unternommen; Industriegebiete 
wurden in Hochwassergebieten ausgewiesen. 
Aus seiner Sicht geht so etwas gar nicht mehr. 
Er weist darauf hin, dass die wasserreichen 
Gegenden hier im Süden die Leidtragenden bei 
der Umsetzung der Nationalen Wasserstrategie 
sein werden. Er geht davon aus, dass jetzt auch 
noch Wasserleitungen vom Süden (wie beim 
Strom) in den Osten verlegt werden sollen.
BM Peukert weist darauf hin, dass die Natio-
nale Wasserstrategie zahlreiche Aufgaben und 
gesetzliche Verpflichtungen mit sich bringt, 
denen man nachkommen muss. Diese müssen 
in der Verwaltung gut aufeinander abgestimmt 
werden. Die kommunale Handlungsfähigkeit 
muss trotz solcher geplanten Maßnahmen ge-
wahrt werden. Er verweist auf die aktuell noch 
nicht bezifferbaren Kosten und deren Finanzie-
rung. Die Gemeindeverwaltung muss für die 
bevorstehenden, gesetzlichen Verpflichtungen 
in den zukünftigen Haushaltsplänen dann ent-
sprechende Haushaltsmittel einplanen.
Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.
1. Der Gemeinderat nimmt von der Nationalen 

Wasserstrategie der Bundesrepublik 
Deutschland und der damit einhergehenden 
zukünftigen gesetzlichen Verpflichtungen 
für Kommunen und Länder Kenntnis.

 Kommunen und Länder werden künftig ge-
setzlich verpflichtet, Gefahren- und Risiko-
karten für Starkregen zu erstellen und bei 
der Bebauungsplanung zu berücksichtigen.

2. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt in 
zukünftigen Haushaltsplänen hierfür erfor-
derliche Finanzmittel einzuplanen und zur 
Umsetzung auf kommunaler Ebene auch 
damit einhergehende Personalressourcen 
einzuplanen bzw. vorzuhalten.

TOP 5.
Sonderkonto 

„Baugebiet Lindenmahd II, 2. BA“
Schlussbericht, haushaltsrechtliche 

Auflösung und Abrechnung
Vertagt.

TOP 6.
33. Änderung Flächennutzungsplan der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 

Ellwangen im Bereich „Landesgartenschau“ 
und „Insel“ in Ellwangen 

a)  geänderter Aufstellungsbeschluss 
b)  Behandlung der eingegangenen Stellung-

nahmen 
c)  Entwurfsbeschluss 
d)  Auslegungsbeschluss

Im Rahmen der Landesgartenschau (LGS) 2026 
wird zwischen dem Ellwanger Bahnhof im Nor-
den und Sportplatz Schrezheim im Süden durch 
Aufwertung der bestehenden Strukturen eine 
weitläufige Parkanlage entlang der Jagst ent-
stehen, die auch nach der LGS dauerhaft der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden soll. 
Neben der Schaffung vielfältiger Freiräume für 
Spiel, Sport und Aufenthalt am Wasser am so-
genannten „Brückenpark“ bildet dieser angren-
zend an die „Mühlgraben-Insel“ mit der Ansied-
lung eines Drogeriefachmarktes das Bindeglied 
zwischen Altstadt und dem Naturraum Jagst. 
Dazu soll der Flussverlauf renaturiert und Flä-
chen für Natur und Landschaft geschaffen 
werden. Der Gemeinderat hat hierzu in seiner 
Sitzung am 17.12.2020 die Entwurfsplanung für 
die Daueranlagen und die naturnahe Umge-
staltung der Jagst beschlossen sowie die weite-
re Umsetzung beauftragt. Mit Beschluss durch 
die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft am 
12.12.2022 wurde der Aufstellungsbeschluss 
gefasst und die frühzeitige Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung beschlossen. Das Plange-
biet umfasst ca. 31 ha.
Der Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Ellwangen 
stellt im Planbereich als zu ändernden Bestand 
ca. 1 ha gemischte Baufläche, ca. 3,5 ha Son-
dergebiet – Campingplatz, ca. 2,4 ha Sonder-
gebiet – Halle und Messe, ca. 0,2 ha Bauflächen 
und Einrichtungen für den Gemeinbedarf – so-
ziale Einrichtung, ca. 1,9 ha Bauflächen und 
Einrichtungen für den Gemeinbedarf, ca. 0,4 ha 
Fläche für den Verkehr – Parkplatz öffentlich, 
ca. 5,6 ha Grünfläche – Parkanlage, ca. 1 ha 
Grünfläche – Sportanlage, ca. 11,5 ha Fläche für 
die Landwirtschaft, ca. 0,9 ha Fläche für den 
Wald, ca. 1,9 ha Wasserfläche und ca. 0,7 ha 
Gewerbefläche. Geplant sind ca. 1,4 ha Sonder-
gebiet – Wochenendplatz, ca. 1 ha gepl. Son-
dergebiet – Campingplatz, ca. 1,2 ha gepl. 
Sondergebiet – Wellenbad (Abkürzung Bad), ca. 
0,4 ha gepl. Sondergebiet – Hotel und Tagung, 
ca. 1,2 ha gepl. Sondergebiet – Festplatz und 
Parken, ca. 0,4 ha gepl. Sondergebiet – Einzel-
handel und Parken, ca. 0,1 ha gepl. Bauflächen 
und Einrichtungen für den Gemeinbedarf – so-
ziale Einrichtung, ca. 1,2 ha gepl. Bauflächen 
und Einrichtungen für den Gemeinbedarf, ca. 20 
ha gepl. Grünfläche – Parkanlage, ca. 1,6 ha 
gepl. Grünfläche – Festplatz, ca. 0,3 ha gepl. 
Grünfläche – Kinderspielplatz, ca. 1,8 ha Was-
serfläche und ca. 0,4 ha Fläche für den Verkehr 
– Parkplatz öffentlich. 

Die Änderung des FNP erfolgt im Parallelver-
fahren nach § 8 Abs. 3 BauGB. 

Beratung:
Von Seiten des Gemeinderates gingen keine 
Fragen und Anmerkungen ein.

Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.

TOP 7.
Verschiedenes, Bekanntgaben 

Entfällt.



12. Mai 2023  l  Nummer 19  l  Seite 8

TOP 8.
Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates

TOP 8.1.
Osteraktion

Ein GR meldet zurück, dass die Aktion der Os-
tereiersuche an Ostern sehr gut angekommen 
ist. Sein Dank geht hier an die Verantwortlichen.
BM Peukert bedankt sich bei allen Beteiligten, 
insbesondere bei Frau Nadine Kurz. Die Kinder 
haben sich sehr gefreut. Ab Palmsonntag ging 
die Suche los. Das goldene Ei wurde gefunden. 
Er bedankt sich für die Rückmeldung vom GR zu 
dieser Aktion.

TOP 8.2.
Stand Breitbandausbau „weiße Flecken“

Auf die Frage eines Gemeinderates nach dem 
Fortschritt im Breitbandausbau führt BM Peu-
kert und HAL Freytag aus, dass wir nunmehr 
beim Cluster 5 angekommen sind. 
Wir kommen gut voran und liegen absolut im 
Zeitplan. Das Ziel der Fertigstellung der Maß-
nahme ist der 30.06.2023 gewesen. Wenn alles 
so weiterläuft wie bisher, schaffen wir das 
vielleicht bereits schon im Mai 2023. Wir sind 
sehr zufrieden.

TOP 8.3.
Waldkindergarten

HAL Freytag beantwortet die Frage eines Ge-
meinderates nach dem aktuellen Stand dahin-
gehend, dass alle Vorarbeiten gelaufen sind und 
alles fristgemäß läuft. Das Projekt läuft beim 
technischen Mitarbeiter Simon Herrmann zu-
sammen und wird entsprechend eingetaktet.
BM Peukert meldet dem GR zurück, dass die 
Rohbauabnahme stattgefunden haben, der 
Termin zur Einweihung im August kann einge-
halten werden, sodass die Kinder planmäßig 
nach den Sommerferien kommen können.
Einen Ortstermin GR mit Presse wird entspre-
chend anberaumt.

TOP 9.
Frageviertelstunde 

Es wurden keine Fragen zu den heute beraten-
den Tagesordnungspunkten gestellt. 

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossführung  
zur Hexenverfolgung
Auf Schloss Ellwangen findet am Samstag, 
20.05.2023, um 17.30 Uhr, eine Sonderführung 
zur Hexenverfolgung in der Fürstpropstei Ell-
wangen statt. Die Teilnehmer erfahren den his-
torischen Hintergrund der Hexenverfolgungen 
im 16. und 17. Jahrhundert. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die bewegende Geschichte eines 
16-jährigen Mädchens sowie die Rolle der 
fürstlichen Verwaltung. Der Rundgang führt 
neben der Besichtigung der Schlosskapelle zu 

zwei Räumlichkeiten im Schloss, die aus der Zeit 
des Hexenwahns stammen. Begrenzte Teilneh-
merzahl, daher Anmeldung unter E-Mail: info@
schlossmuseum-ellwangen.de. Die Gebühr be-
trägt acht Euro. 
Info: www.schlossmuseum-ellwangen.de. 

Sonntag, 2. Juli, 18.00 Uhr, Große 
Stallung im Schloss Ellwangen - 
Magische Chöre
Unter dem Begriff Magisches Dreieck haben 
sich die Städte Dinkelsbühl, Crailsheim und Ell-
wangen zusammengeschlossen, um u. a. die 
Kultur in der Region länderübergreifend zu för-
dern. Mit den Chören Musica è (Dinkelsbühl), 
Harmonia Swingers (Crailsheim) und der Chor-
werkstatt Rindelbach (Ellwangen) präsentiert 
sich die Region erstmals mit einem großen 
Chormusikabend, kurzweilig moderiert und ab-
wechslungsreich in jeweils ca. 30-minütigen 
Einzelvorträgen mit anschließendem gemein-
samem Finale. Den Beginn macht die gastge-
bende Chorwerkstatt Rindelbach, gefolgt von 
Musica è und den Harmonia Swingers. Geboten 
wird ein hochklassiges buntes Programm mit 
modernen Rock- und Poparrangements und 
A-cappella-Gesang bis hin zu klassischer Chor-
musik.
Eintritt: € 18 / Schüler: € 5 / Vorschulkinder frei. 
Infos und Karten: Tourist-Information Ellwan-
gen, Tel. 07961/84303, tourist@ellwangen.de, 
RESERVIX und an der Abendkasse. 
Einlass: 17.00 Uhr.
Veranstalter: Chorwerkstatt Rindelbach in Ko-
operation mit der Stadt Ellwangen.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/120 120 00

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 0160/96862751

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 01 51/ 29 11 23 49
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
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• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-
enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund
Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418 
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.d

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 12. Mai 2023
kein Rosenkranz in Dankoltsweiler
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, anschl. 

Mitarbeiterfest in der Jagstaue
Samstag, 13. Mai 2023 
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell

  -  Elisabeth Fruh u. verst. Angehörige
  -  Adelbert u. Manuela Vetter 
   u. verst. Angehörige

Sonntag, 14. Mai 2023 – 
6. Sonntag der Osterzeit, Muttertag
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 11.15 Uhr Taufe von Sophie Kreuzer in Hohenberg
 14.00 Uhr Maiandacht im Riegelhof, bitte 

Gotteslob mitbringen
 18.30 Uhr Maiandacht in Hohenberg, bei 

schönem Wetter an der Grotte
 19.00 Uhr Maiandacht in Dankoltsweiler
Montag, 15. Mai 2023 – Bitt-Tag
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Dankoltsweiler, 

mitgestaltet vom Gesangverein 
Musica, anschließend Bittprozession

  - Josef Berger u. verst. Angehörige
 18.00 Uhr Bittprozession von Rosenberg nach 

Hohenberg, Beginn am Parkplatz 
neben der Kirche - bei Regenwetter 
entfällt die Bittprozession

 19.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, ge-
meinsam mit den Kirchengemein-
den Rosenberg und Eggenrot

Dienstag, 16. Mai 2023 – Bitt-Tag
 18.00 Uhr Bittprozession nach Hegenberg, ab 

dem Wegkreuz der Fam. Hald im 
Oberen Weiler - bei Regenwetter 
entfällt die Bittprozession 

 18.00 Uhr Bittprozession von Hohenberg nach 
Rosenberg, Beginn am Kreuz bei 
Familie Heinrich - bei Regenwetter 
entfällt die Bittprozession 

 19.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg ge-
meinsam mit der Kirchengemeinde 
Hohenberg

Mittwoch, 17. Mai 2023 – Bitt-Tag
 18.00 Uhr Bittprozession (ab dem Wegkreuz 

der Fam. Hald im Oberen Weiler) 
nach Riegelhof und Eucharistiefeier 
an der Grotte - bei Regenwetter 
entfällt die Bittprozession und die 
Eucharistiefeier findet um 18.30 Uhr 
in der St. Vituskirche statt

Donnerstag, 18. Mai 2023 – 
Hochfest Christi Himmelfahrt
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, an-

schließend Flurprozession (Rosen-
berger Straße)

 9.00 Uhr Flurprozession ab Rosenberg (Be-
ginn am Parkplatz neben der Kirche)
und ab Hohenberg (Beginn am 
Kreuz bei Familie Heinrich) zum 
Kellersträßchen, dort Eucharistie-
feier, mitgestaltet vom Musikverein 
Rosenberg

Bei schlechtem Wetter:
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kirche in 

Hohenberg
Freitag, 19. Mai 2023
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 20. Mai 2023
 13.00 Uhr Trauung des Paares Marc Richter 

und Anja geb. Schips und Taufe von 
Laura Richter in Hohenberg

 15.00 Uhr Trauung des Paares Timo Ziegler und 
Hanna geb. Ziegler und Taufe von 
Tim Jakob Ziegler in Hohenberg

 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 21. Mai 2023 – 
7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 10.00 Uhr Kinderbrücke in Rosenberg, 
  Gemeindehaus
 11.30 Uhr Taufen von Bea und Till Schießl in 

Jagstzell
 18.30 Uhr Maiandacht in Hohenberg, mitge-

staltet vom Kirchenchor, bei schö-
nem Wetter an der Grotte

Am 30. April 2023 fand für die Kinder ein ganz besonderer Kindergottesdienst statt 
- ein Kindergottesdienst inkl. Segnung ihrer mitgebrachten Fahrzeuge auf dem 
Kirchplatz. Das Thema des Kindergottesdienstes lautete 

„Unterwegs mit dem hl. Christophorus“. 
Es wurde anhand einer Bildergeschichte die Geschichte des hl. Christophorus erzählt - ein großer 
starker, hilfsbereiter und aufmerksamer Mann und Schutzpatron der Reisenden.
Am Ende des Gottesdienstes versammelten sich alle auf dem Kirchplatz, wo die Fahrzeuge der 
Kinder gesegnet wurden und jedes Kind für sein Fahrzeug eine Christophorus-Plakette erhielt. 
Voller Stolz, freudestrahlend durften die Kinder zum Abschluss des Gottesdienstes dieses Mal mit 
ihren Klingeln und Hupen an den mitgebrachten Fahrzeugen den Gottesdienst lautstark beenden.
Für das KiGo-Team Daniela Rathgeb

Foto: privat
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Christi Himmelfahrt
Ich gehe ein Stück mit dir. 
Mit Gebet und Gesang um Sonnenschein und 
Regen und um Schutz vor Blitz, Hagel und Un-
gewitter zu bitten, ist Ausdruck unseres Glau-
bens und Gottes Segen allemal wert! 
Wir möchten Sie alle herzlich zu den Flurpro-
zessionen um den Himmelfahrtstag einladen.

Herzlichen Dank 
an diejenigen, die die Altäre aufbauen und 
schmücken, und an die Männer der freiwilligen 
Feuerwehr, die für die Sicherheit auf der Straße 
sorgen.
Danke an alle Teilnehmer der Bitt- und Flur-
prozessionen.

Aus dem Dekanat:
Bibliolog – weil jeder was zu sagen hat – 
als Online-Bibliolog
Die Landpastoral Schönenberg lädt herzlich zu 
einem Bibliologabend ein. Beim Bibliolog reisen 
wir in Gedanken in eine biblische Geschichte, 
versetzen uns in die biblischen Gestalten hinein 
und erleben die Szene aus deren Perspektive. So 
reichern wir die Zwischenräume in den Texten
mit unseren Erfahrungen und unserer Fantasie 
an. Das, was jede/r mitbringt, reicht, um die 
Bibel mit Leben zu füllen. Es gibt kein „zu jung“, 
„zu alt“, „zu wenig wortgewandt“, „bringe kein
Bibelgrundwissen mit“ ...
Termin: Donnerstag, 25. Mai 2023, 19.30 Uhr 
bis längstens 21.00 Uhr
Technikprobe ab 19.15 Uhr möglich
Veranstaltungsort: Als Online-Konferenz vor 
dem eigenen PC
Anmeldung: bis Montag vor der Veranstaltung
unter Tel. 07961/9249170-12 oder Ingrid.
Beck@drs.de
Veranstalter: Landpastoral Schönenberg, Lei-
tung/Info: Ingrid Beck

Pilgerweg - „Gottes Heilige Geistkraft“
Die Landpastoral Schönenberg bietet einen 
Pilgerweg an. Auf dem gut 10 km langen Rund-
weg im Ellwanger Umland zwischen Neunheim 
und Dalkingen finden sich unterwegs Stationen 
mit Impulsen zum Thema „Gottes Heilige Geist-
kraft“. Beginn und Ende sind zeitlich flexibel 
gestaltbar. Zudem besteht das Angebot, den 
Pilgerweg in einer Gruppe zu begehen. Bitte 
bringen Sie ein geeignetes Schuhwerk und aus-
reichend Getränke bzw. bei Bedarf einen kleinen 
Imbiss mit.
Termin: Sonntag, 21. Mai 2023
Die spirituellen Impulsstationen stehen zwi-
schen 11.00 und 17.00 Uhr zur Verfügung.
Veranstaltungsort: Start ist bei der Schutzen-
gelkapelle in Neunheim.
Zudem besteht das Angebot, den Pilgerweg in 
einer Gruppe zu begehen.
Diese startet um 13.00 Uhr bei der Schutzengel-
kapelle in Neunheim.
Anmeldung: bis zum 16. Mai 2023 unter land-
pastoral.schoenenberg@drs.de oder unter Tel. 
07961/924917014.
Veranstalter: Landpastoral Schönenberg
Leitung: Ingrid Beck, Ansgar Baumann, Pater 
Jens Bartsch

Heilig-Blut-Fest in Neuler-Schwenningen 
Auch in diesem Jahr führen wir die Tradition des 
Heilig-Blut-Festes in Schwenningen weiter. Wir 
bitten in den verschiedenen Anliegen des Le-
bens um den Beistand des Heiligen Geistes und 
um den Segen für Menschen und Tiere vor allem 
hier in unserer Heimat.
Termin: Pfingstmontag, 29. Mai 2023
Festprogramm: 
 7.30 Uhr Reitermesse
 8.00 Uhr Reiterprozession
  Träger des Segens-Reliquiars Pfarrer 

Sven van Meegen
 9.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst mit Predigt 

- Pfarrer Jürgen Zorn
 10.30 Uhr Rückkehr der Reiterprozession und 

Reitersegnung
Nach der Gottesdienstfeier ist Gelegenheit zum 
Mittagstisch mit reichhaltiger Speisekarte im 
Festzelt. Es ergeht dazu herzliche Einladung!

… das ist Kirche für Kindergarten- und Grundschulkinder zum Anfassen, Hören, Sehen, Erleben 
und Mitmachen.

Eingeladen sind alle Kinder, die zusammen mit einer erwachsenen Begleitperson in einem 
zeitlich überschaubaren Rahmen Gottesdienst feiern möchten.

Alle 2 Monate treffen wir uns hierzu an einem Sonntag ab 10 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus Rosenberg. Die Termine werden im Gemeindeblatt und mit Aushängen z. B. im Kinder-
garten bekannt gegeben.

„Gottes guter Geist gibt uns neuen Schwung“
ist unser Thema am Sonntag, den 21.05.2023
Die Kinderbrücke findet unten im Gemeindehaus statt
und ist über den Eingang des Pfarrbüros erreichbar!

Wir würden uns freuen, auch dich bei uns begrüßen zu dürfen!

Das Kinderbrückenteam: Annette Gschwender, Birgit Mack, Kathrin Maier, Monika Wanner

… das ist Kirche für Kindergarten- und Grundschulkinder zum Anfassen, 
Hören, Sehen, Erleben und Mitmachen. 

Eingeladen sind alle Kinder, die zusammen mit einer erwachsenen Begleit-
person in einem zeitlich überschaubaren Rahmen Gottesdienst feiern 
möchten. 

Alle 2 Monate treffen wir uns hierzu an einem Sonntag ab 10 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus Rosenberg. Die Termine werden im 
Gemeindeblatt und mit Aushängen z. B. im Kindergarten bekanntgegeben. 

„„GGootttteess gguutteerr GGeeiisstt ggiibbtt uunnss nneeuueenn SScchhwwuunngg““ 
iisstt uunnsseerr TThheemmaa aamm  

SSoonnnnttaagg,, ddeenn 2211..0055..22002233 
 

DDiiee KKiinnddeerrbbrrüücckkee ffiinnddeett uunntteenn iimm GGeemmeeiinnddeehhaauuss ssttaatttt 
uunndd iisstt üübbeerr ddeenn EEiinnggaanngg ddeess PPffaarrrrbbüürrooss eerrrreeiicchhbbaarr!! 

 
Wir würden uns freuen, auch Dich bei uns begrüßen zu dürfen!

Das Kinderbrückenteam: Annette Gschwender, Birgit Mack, Kathrin Maier, Monika Wanner

                                                                      

Foto: privat

Aus der Seelsorgeeinheit:

Kirchenführung mit Messweinverkostung
132 Unterstützer/innen fand die Crowdfunding-
Aktion zugunsten der Renovation der Rosen-
berger Kirche „Zur Schmerzhaften Mutter“.
Einige von ihnen trafen sich am vergangenen 
Freitagabend auf der „Baustelle“, d. h. in der 
Kirche.
Zuerst wurden sie durch Franz Schneider, den 
Vorsitzenden des Bauausschusses, bei einer 
kurzen Führung über den Stand der Sanierungs-
maßnahmen informiert. Danach hörten sie in 

geselliger Runde Wissenswertes und Unterhalt-
sames zum Thema Messwein. Natürlich war für 
das leibliche Wohl gesorgt und der in den Ge-
meinden unserer SE gebrauchte Messwein ver-
kostet (dazu noch zwei Lieblingsweißweine des 
Pfarrers). Es war ein kurzweiliger und vergnüg-
licher Abend.
Ich möchte allen herzlich danken, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung mitgeholfen 
haben.
Pfarrer Harald Golla
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Aus der Diözese:
Liebe Jugendliche,
liebe junge Erwachsene,
am Pfingstwochenende findet in der Georgs-
kirche in Ulm ein großes Pfingsttreffen mit 
hunderten Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen statt. Auf dem Programm stehen spannen-
de Vorträge von jungen Leuten, Workshops, hl. 
Messe, Sport-Action, Party und ganz viel Ge-
meinschaft. Ausgelegt ist das Programm vor 
allem für Jugendliche und junge Erwachsene 
zwischen 14 und 35 Jahren, jedoch ist selbst-
verständlich jeder und jede herzlich willkom-
men.
Weihbischof Thomas Maria Renz hat sein Kom-
men bereits zugesagt.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, er-
halten Sie nähere Informationen und Tickets 
unter www.pfingsten-ulm.de.
Die Veranstalter vom Fest der Jugend Ulm 2023

Kindertagesstätte St. Vinzenz

Neuigkeiten aus der Kita
Neue T-Shirts für die Kita-
Kinder!
Dank des Engagements des El-

ternbeirats und der Spendenbereitschaft unter-
schiedlicher ortsansässiger Firmen, haben die 
Kinder der Kita St. Vinzenz 102 neue, druckfri-
sche T-Shirts erhalten. Die Kinder freuen sich 
sehr über die leuchtend grünen Shirts mit dem 
Logo ihrer Kita, das sie zu bestimmten Anlässen 
wie z. B. gemeinsame Auftritte tragen dürfen.

Ein herzliches Dankeschön an unseren Eltern-
beirat, der unsere pädagogische Arbeit durch 
diese Aktion bereichert. Ebenso gilt unser Dank 
den Sponsoren Bauunternehmen Visco Renn-
eckermühle, Adelbert Vetter, Stark GmbH, Putz 
und Stuck Baumann, SonoFair Vitek Medizin-
technik und SOTEC Maschinenbau Adelmanns-
felden.

Stiftung Wegzeichen
Finanzielle Förderung durch die Stiftung 
Wegzeichen - Lebenszeichen - Glaubenszeichen
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart unterstützt 
mit ihrer Stiftung Wegzeichen - Lebenszeichen 
- Glaubenszeichen Initiativen zur Renovierung, 
Dokumentation oder Neuerstellung von christ-
lichen Kulturdenkmalen in Feld und Flur (wie 
Weg- und Hofkreuze, Bildstöcke, Heiligenfigu-

ren, Lourdesgrotten oder kleine Kapellen) mit 
finanziellen Zuschüssen.
Diese gelebten Zeichen christlichen Glaubens 
prägen unsere Kulturlandschaft und verdienen 
unsere besondere Aufmerksamkeit und Schutz. 
Sie verbinden uns mit der Vergangenheit und 
der Schöpfung, mahnen uns zur Demut und 
geben uns Gelegenheit zur inneren und religiös-
spirituellen Einkehr und zum Gebet.

Antragsberechtigt für eine finanzielle Förderung 
sind Privatpersonen genauso wie Kommunen, 
Kirchengemeinden, Vereine oder andere Zu-
sammenschlüsse oder Initiativen.

Nähere Infos unter:
www.stiftung-wegzeichen.de, wegzeichen@
bo.drs.de oder Telefon 07472/169 465.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Konfirmationen in 
Weipertshofen und Jagstzell

Am vergangenen Sonntag fand 
die Konfirmation in der Christus-
kirche in Jagstzell und in der 
Woche zuvor bereits in der Ge-
orgskirche in Weipertshofen statt. 
Die Konfirmanden hatten das 
Motto „geschenkt“ gewählt. „Ein 
gutes Motto und eine wichtige 
Ansage, denn die wesentlichen 
Dinge bekommen wir in unserem 
Leben geschenkt, ohne dass wir 
etwas dafür tun könnten“, betonte Pfarrer Ober-
länder in seiner Ansprache. Allerdings gilt es auch 
diese Geschenke, das Evangelium, Gottes Gnade 
wahrzunehmen, dem lebendigen Gott zu ver-
trauen, sonst bleiben sie ohne Bedeutung für 
unser persönliches Leben. Pfarrer Oberländer ver-
deutlichte das mit einem verpackten Geschenk. 
Wird es nicht aufgepackt, dann hat der Inhalt 
keinen Einfluss auf mein Leben.
Sowohl in Weipertshofen wie auch in Jagstzell 
sorgten ein Gesangstrio bzw. ein Gesangsduo für 
die musikalische Begleitung und für stimmungs-
volle Klänge. In der Georgskirche in Weiperts-

hofen begleitete zudem Organistin Renate Jeut-
ter den Gottesdienst.
Thomas Weidler, Kirchengemeinderatsvorsitzen-
der in Rechenberg, und Jens Oliver Gerth, Kir-
chengemeinderatsmitglied in Weipertshofen, 
sprachen jeweils ein Grußwort und ermutigten 
die Neu-Konfirmierten, sich in der Kirchenge-
meinde einzubringen und dort Heimat zu finden.
Sehr schön war, dass in beiden Gottesdiensten 
auch Gemeindeglieder dabei waren und mitfei-
erten. Das Motto wurde wahr: Wir sind alle mit-
einander beschenkt worden durch die Gemein-
schaft im Gottesdienst, anregende Gedanken, 
schöne Begegnungen und wunderschöne Tage!

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
– 12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Samstag, 13. Mai 2023
 18.00 Uhr musikalischer Abendgottesdienst 

in Weipertshofen 
  Kirchenchorjubiläum 100 (+3) Jahre 

mit Ehrungen (Pfarrer Oberländer)
  Opfer: Raumschaffung für Gemein-

deaktivitäten
Sonntag, 14. Mai 2023 (Rogate)
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet 
nicht verwirft, noch seine Güte von mir wendet.
 Psalm 66,20
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg
  (Pfarrer Oberländer)
  Opfer für eigene Gemeinde
  Gleichzeitig Kinderkirche im Ge-

meindesaal

Dienstag, 16. Mai 2023
 18.00 Uhr Probe der Jungbläser Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchores Rechenberg
 19.45 Uhr Probe des Posaunenchores Wei-

pertshofen
Donnerstag, 18. Mai 2023 (Himmelfahrt)
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen. Joh. 12,32
 10.00 Uhr Distriktgottesdienst im Grünen 

bei der Schimmelsägmühle, Hum-
melsweiler (Pfarrer Hammer und 
Pfarrerin Dinkel)

Samstag, 20. Mai 2023
 19.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell mit 

Abendmahl (Pfarrer Oberländer)
Sonntag, 21. Mai 2023 (Exaudi)
Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich er-
höht werde von der Erde, so will ich alle zu mir 
ziehen. Joh. 12,32
 10.15 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen 
  mit Abendmahl (Pfarrer Oberländer)

Kirchenchorjubiläum 100 (+3) Jahre
Mit 3 Jahren Verspätung feiert der Kirchenchor 
Weipertshofen sein 100-jähriges Jubiläum 
nach. Hierzu gestaltet der Kirchenchor einen 
musikalischen Abendgottesdienst in der Ge-
orgskirche Weipertshofen am Samstag,  
13. Mai 2023 um 18.00 Uhr mit Ehrungen 
langjähriger Chormitglieder.
Es ergeht herzliche Einladung!
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Vereinsmitteilungen

Kleintierzuchtverein Jagstzell
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Kleintier-
zuchtvereins Jagstzell
Zu unserer am 13.05.2023 

um 20.00 Uhr im Vereinsheim der Kleintier-
züchter stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung möchten wir alle Vereinsmitglieder herz-
lich einladen. Die Tagesordnung wird vor Ort 
bekannt gegeben.
Wir hoffen auf einen regen Besuch, auch die 
Vereinsjugend sollte sich angesprochen fühlen.

Die Vorstandschaft des Kleintierzuchtvereins 
Jagstzell

Einladung zur außerordentlichen
Kulturausschusssitzung
Am Mittwoch, 24. Mai 2023 findet um 
19.30 Uhr im Bürgersaal der alten Schule
eine außerordentliche Kulturausschuss-
sitzung statt.
Dazu sind alle Vertreterinnen und Vertreter 
der Jagstzeller Vereine, Institutionen und 
Organisationen herzlich eingeladen.

Auf der Agenda stehen:
• Organisation Genusstag „50 Jahre Ost-

albkreis“ am 27. August
• Beteiligung am Herbstmarkt am 14. und 

15. Oktober
• Jagstzeller Straßenfest 2024

Sollen Punkte der Tagesordnung ergänzt 
werden, bitte diese mindestens eine Woche 
vor der Sitzung einreichen, damit wir sie 
noch auf die Tagesordnung setzen können.
Wir bitten um ein zahlreiches und pünkt-
liches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen
Vereinssprecher Peter Fauser

Schützengilde Jagstzell
Vereinsmeisterschaften 2023
Alle Disziplinen (Luftgewehr, 
Luftpistole, Kleinkaliber, FP und 
Bogen) können noch bis zum 

25.06.2023 geschossen werden!!
Gewertet werden alle Disziplinen bei denen 
mindestens 3 Schützinnen oder Schützen ge-
schossen haben.
Ergebnisse bitte in die Ablage des Schießsport-
leiters (unter Angabe von Name, Jahrgang, Dis-
ziplin) legen.
Die Siegerehrung findet im Rahmen des 
Schützenfestes am Samstag, den 01.07.2023 
ab 18.00 Uhr statt.
„Alles ins Gold“ und allzeit „Gut Schuss“
Kommissarischer Schießsportleiter
D. Heinze

SV Jagstzell
Aktive
Deutlicher Heimsieg
Am vergangenen Sonntag empfing 
der SV Jagstzell zum ersten Heim-
spiel im Mai die zweite Mann-

schaft des SSV Aalen. Nach einem hart er-
kämpften Spiel gegen die Nachbarn aus 
Rindelbach wollte der SVJ durch einen weiteren 
Sieg auf der Erfolgsspur bleiben.
Der Start des Spiels verzeichnete diese Einstel-
lung der Mannschaft, da der SVJ von Beginn an 
hochkonzentriert und entschlossen agierte. Es 
dauerte keine 5 Minuten, bis Jagstzell die erste 
Chance des Spiels verzeichnen konnte, welche 
allerdings nicht im Tor untergebracht wurde.
Der Knoten platzte dann in der 12ten Minute, 
nachdem Philipp Wunder nach einem tollen 
Einsatz den Ball für sich gewinnen konnte. Da-
nach gelang der Ball über Antonio Saveski zu 
Timo Ziegler, welcher die Führung erzielen 
konnte. Nur zwei Minuten später stand Wunder 
wieder im Mittelpunkt, nachdem dieser gut 
durch Christoph Schindler in Szene gesetzt 
wurde und den freistehenden Saveski in der 
Mitte des Strafraums fand. Saveski ließ sich 
nicht lange bitten und erhöhte auf 2:0. Im An-
schluss hatte Wunder die Möglichkeit den 
dritten Treffer zu erzielen, wobei ihm allerdings 
die Nerven versagten und so knapp am Tor 
vorbeischob.
Anschließend versuchte Jagstzell über Ballkon-
trolle den hochstehenden Gegner immer mehr 
zu Fehlern zu zwingen und konnte dadurch in 
der 29ten Minute aufgrund von Timo Ziegler 
den nächsten Treffer erzielen. Eingeleitet wurde 
der Treffer nach einer großartigen Einzelaktion 
von Jonathan Erhard, welcher der Defensivreihe 
des SSV Aalen keine Abwehrchance ließ.
Die Gegner nun komplett gebrochen, ließen sich 
durch einen weiten Einwurf von Sebastian Kuhn 
aushebeln - dieser fand den gut postierten Sa-
veski, welcher sich nach einer cleveren Körper-
täuschung vom Gegenspieler lösen könnte und 

kompromisslos zum 4:0 einschob. In den folgen-
den Minuten spielte sich der SVJ in einen 
Rausch, sodass sowohl Saveski und Ziegler 
durch jeweils einen weiteren Treffer ihren Drei-
erpack komplettierten und vor der Pause das 
halbe Dutzend vollmachten.
In der zweiten Halbzeit spürte man ein ver-
suchtes Aufbäumen des Gegners, sodass diese 
auch zu ihren ersten Chancen kamen.
Nichtsdestotrotz versuchte Jagstzell weiter 
munter nach vorne zu spielen, ließ dabei aber 
bei den herausgespielten Chancen die Ent-
schlossenheit und Genauigkeit aus der ersten 
Halbzeit vermissen. In einem mittlerweile sehr 
zerfahrenen Spiel erhielten die Gäste einen Eck-
ball, durch welchen sie nach Abstimmungs-
problemen in der Abwehrreihe des SVJ zumin-
dest den Ehrentreffer erzielen konnte. 
Den Schlusspunkt konnte allerdings Jagstzell 
setzen, nachdem sich der eingewechselte Yan-
nick Leinmüller aufgrund seiner Schnelligkeit 
durchsetzte und Granit Milaj in der Mitte be-
diente. Dieser sorgte schlussendlich in der 86ten 
Minute für den 7:1 Endstand der Partie.
Hervorzuheben ist die sehr souveräne und ge-
schlossene Mannschaftsleistung, welche in der 
ersten Halbzeit präsentiert wurde. Allerdings 
muss diese Einstellung und Konzentration in 
Zukunft über das gesamte Spiel gewahrt wer-
den, um weiter oben dranzubleiben.

Am kommenden Freitag findet zunächst das 
Nachholspiel der Reserve gegen SGM Rindel-
bach/Neunheim in Neunheim statt.
Spielbeginn: 19.00 Uhr

Am kommenden Sonntag empfängt der SV 
Jagstzell mit beiden Mannschaften die Sport-
freunde aus Eggenrot.
Beide Mannschaften freuen sich über eure 
zahlreiche Unterstützung!

Spielbeginn:
1. Mannschaft 15.00 Uhr
Reserve: 13.00 Uhr

Obst- und 
Gartenbauverein 
Jagstzell

Liebe Mitglieder 
und Interessierte...
hier unser neues High-
light... der diesjährige 
Schnittkurs mal anders...
und für Jedermann: 

vom kleinsten- bis 
zum großen Garten 
anwendbar!



Der Zweckverband RiesWasserVersorgung ist ein im Osten Baden-
Württembergs tätiger Wasserversorgungsverband, der in 16 Gemeinden 
und Städten 38.000 Einwohner mit Trinkwasser in bester Wasserqualität 
beliefert.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik oder Anlagenmechaniker 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Betreuung, Instandhaltung und Überwachung unserer
   Wasserversorgungsanlagen
• Verlegen von Wasserleitungen und Erstellen von Hausanschlüssen
• Unterhalt des Rohrnetzes, die Reparatur von Leitungsschäden

Ihr Profi l
• abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für
   Wasserversorgungstechnik oder eine vergleichbare Ausbildung
• Führerschein der Klasse B und BE
• Bereitschaft zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst
• Strukturierte und qualitätsorientierte Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein
   und Teamfähigkeit

Wir bieten ein interessantes Aufgabenspektrum, das weitgehend eigen-
ständig bearbeitet werden kann und einen sicheren Arbeitsplatz. Die 
Vergütung und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen rich-
ten sich nach dem TV-V. Weitere Auskünfte erhalten Sie vom techni-
schen Betriebsleiter, Herrn Böhm, Telefon 07964/33177-0.

Ihre Bewerbung
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie unter Angabe Ihres mögli-
chen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen bitte ausschließ-
lich per Mail an folgende E-Mail-Adresse schicken:

bewerbung@riesgruppe.de

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem 

Ansprechpartner 
Vorwahl:
0 79 53

HIERHIER
…könnte Ihre Anzeige stehen!



Wir sind Ihre kompetenten Ansprech-
partner für Bestattungen und Bestattungs-
vorsorge. Wir tun alles, um Ihnen genau den 
Abschied zu ermöglichen, den Sie sich wünschen. 

„Wir sind für Sie da.
    In Ellwangen, Aalen 
  und Umgebung.“

Team Aalen

Team Ellwangen

Krauß Bestattungen  Bischof-Fischer-Str. 79  •  Aalen  •  07361 / 624 -10 oder -17  •  www.krauss-bestattungen.de 
Bestattungen Eiberger & Krauß  Haller Straße 80  •  Ellwangen/Jagst  •  07961 / 56 85 80  •  www.bestattungen-eiberger-krauss.de

Zwei starke Teams an Ihrer Seite

WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN! + + + WIR SIND UMGEZOGEN!

Ab sofort findet der Unterricht in der 
Karl-Stirner-Schule Rosenberg statt. 

Mittwoch  19.00 Uhr 
Freitag  18.00 Uhr 

Anmeldung und Teilnahme am Unterricht jederzeit möglich!

Telefon: 07967 / 71 08 72  Mobil: 0171 / 47 28 955 

Ferienkurs

Theorie in den Pfi ngstferien.
Start am 26.05.2023 um 18.00 Uhr in Honhardt.

Anmeldung unter
Telefon 0 79 67/71 08 72, Mobil 01 71/4 72 89 55

T

T
T

T

T
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Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 11.05. bis 17.05.2023
Solange Vorrat reicht

Fertig eingelegter Sauer-
braten je 100g Fleisch 100 g 1,79 H

Siedfl eisch
"Brustkern und Bugblatt" 100 g 1,45 H

Saftiges Gulasch
gemischt 100 g 1,59 H

Marinierte Schweine-
bauchscheiben 100 g 0,99 H

Saftiger
Backschinken 100 g 1,95 H

Fleischkäse auch zum
Selberbacken 100 g  1,35 H

Schwarze im Ring
und Hausmacher 
Fleischsalat 100 g 1,25 H

Gerauchte Bauern-
bratwurst u. gerauchte
Paprikawurst 100 g 1,49 H

WERBUNG
– Ihre Brücke zum Erfolg


